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ICH HABE DIE NATCH-Zahnputz-
tabletten ausprobiert. Sie haben 
richtig gelesen: Statt einer 
Zahnpasta kann man auch 
Tabletten zum Putzen der Zähne 
verwenden. Die Tabletten werden 
gekaut, und zusammen mit dem 
Speichel verwandeln sie sich in 
eine cremige Paste – und das 
ohne aggressive Zusatzstoffe, 
Mikroplastik und Fluorid.

Das soll besser sein als eine 
Zahnpasta? Ja und nein. Es ist 
schlichtweg ein anderes Konzept. 
Fluorid wird ja von Zahnärzten 
empfohlen, weil es eine anti- 
bakterielle Wirkung hat, den 
Zahnschmelz härtet und minera-
lisiert. Bei allzu fleissigen Putz-
teufeln wird es aber schnell zu viel, 
die Tabletten sind in diesem Fall 
eine super Alternative. Auch wer 
viel unterwegs ist und nicht 
jederzeit Zugang zu (sauberem) 
Wasser hat, ist mit den Tabletten 
prima bedient. Der Nachteil? Wer 
eine Schaumschlacht wie bei 
klassischen Zahnpasten erwartet, 
wird enttäuscht. Billig ist der Spass 
auch nicht. Doch für alle, die 
Probleme mit der Mundflora 
haben, sind die Natch-Tabletten 
eine Wohltat, denn die enthaltenen 
Postbiotika fördern das Wachstum 
gesunder Mundbakterien und 
helfen, Entzündungen wie 
Parodontitis zu lindern. Sonja Hüsler

Sonja shoppt

Zahnpasta z() 
Ka(*n?

* * *

Die Natch-Zahnputztabletten 
 kosten je nach Sorte Fr. 15.90 bis   
Fr. 19.90 (natchlabs.com).

Feuer in der Kehle
Beatriz Serrano
Nach dem Verschwinden 
ihrer Mutter glaubt Blanca 
an eine wundersame Gabe 
– bis ihr erstes «Wunder» 
tragisch endet. Sie 
flüchtet ins frühe Internet, 
wo andere verlorene 
Mädchen ihre Ersatz- 
familie werden. Doch an 
ihrem 18. Geburtstag 
bringen die Tagebücher 
der Mutter alles erneut 
ins Wanken. (Eichborn)

Catwalk-Stories
Paco Carrascosa, Matthias 
Oberli, Emanuel Tschumi 
Sie sind überall zu fin- 
den, mal eher einfache 
Exemplare, dann wieder 
sehr elaborierte oder 
auch schräge: Katzen- 
treppen. Ein üppig bebil- 
dertes Buch über Vier- 
beiner, ihre Steighilfen 
und die Menschen, die 
sie angebracht oder 
erbaut haben.  
(Edition Haus am Gern)

Panik
Jeannine Mik
Ein praktischer 
SOS-Guide für 
Akutsituationen: 
Neurologisch fundierte 
Techniken wie 
Vagus-Hacks, 1-Minute-
Breaths oder Notfall- 
Mantras unterbrechen 
Panikattacken in 
60 Sekunden. Ein hoch- 
wirksames Rettungskit  
für Alltag, Beruf und 
unterwegs. (GU)

Die Lockvögel
Anna Nicholas
Isabel Flores’ zweiter Fall 
auf Mallorca: Die 
Entführung der jungen 
Floristin Paloma wirbelt 
die Insel auf. Nicholas’ 
stimmungsvoller Krimi 
verbindet eine wendungs- 
reiche Geschichte mit viel 
Lokalkolorit, wunderschö-
nen Landschaftsbeschrei-
bungen und mallorquini-
schen Spezialitäten.
(Diogenes)
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Gracie Abrams
Daughter From Hell 
Die 26-Jährige setzt sich auf 
ihrem dritten Album mit ihrem 
jüngeren Ich auseinander. Aaron 
Dessner (The National) sorgt 
derweil für eine eher blutleere 
Produktion, die viel von einem 
Taylor-Swift-Abklatsch hat.

Charli XCX
Music, Fashion, Film 
Die Britin liess schon beim 
«Wuthering Heights»-Soundtrack 
erahnen, was danach kommen 
könnte: eine Flucht nach vorn in 
eine Welt voller dreckiger Gitarren 
– der perfekte Gegenentwurf zum 
Hyperpop-Überflieger «Brat».

The Strokes
Reality Awaits 
25 Jahre nach dem Meisterwerk 
«Is This It» sorgen die New Yorker 
Indie-Rocker für ihr bislang 
rätselhaftestes Album (ihr siebtes) 
– ein experimenteller Ritt mit 
Auto-Tune-Präsenz und verzerrten 
Gitarren. Warum auch nicht?

 8899  8888  8889
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Gracie Abrams: Wie eine 
«Tochter aus der Hölle» sieht  

sie trotz allem nicht aus.

kostbar. «Ich finde, auch die Liebe zum 
 Beruf und zu dem, was du machst, ist so 
wichtig, weil es dein Leben einfach mit dem 
erfüllt, was dir  guttut.»

«ICH LIEBE DAS LEBEN» von Schlager-
legende Vicky Leandros (73) sei schon 
 immer ihr Lieblingslied gewesen. Denn sie 
findet: «Es hat noch viel mehr  Bedeutung 
bekommen mit jedem Jahr, in dem ich mehr 
auf diesem Planeten sein darf.»

Deshalb will die Sängerin gerade auch 
jeden  Moment in  vollen Zügen geniessen. 
Das Konzert im Hallenstadion vor rund 
13 000 Zuschauerinnen und Zuschauern ver-
gleicht sie mit der Besteigung des Matter-
horns vor fünf Jahren. «Daraus habe ich ge-
lernt: Der Moment oben ist kurz – also 
geniesse ich die Vorbereitung und die Zeit 
nach dem Auftritt umso mehr.»

– Team Sonnenhof» an. «Es ist ein grosser 
Traum von mir, der damit in Erfüllung 
geht.» Einige Zeit stand sie vor der  Kamera 
und konnte dabei von ihrer Schauspielaus-
bildung profitieren, die sie noch vor ihrem 
«DSDS»-Sieg in Hamburg (D) absolviert 

hatte. «Es hat mir so viel Freude gemacht, in 
die Rolle von Céline Huber zu schlüpfen. 
Das Resultat habe ich selbst noch nicht ge-
sehen und kann die Folgen, die in wenigen 
Wochen ausgestrahlt  werden, deshalb kaum 
erwarten.» An der Schauspielerei wolle sie 
auf jeden Fall dranbleiben, denn ihr sehn-
lichster Wunsch bleibe weiterhin ein eigener 
 Fernsehfilm. «Die Serienrolle war ein  toller 
 Anfang, aber ich träume gross.»

VORERST LIEGT IHR FOKUS auf einem 
anderen Projekt: Als erste Schweizer Musi-
kerin will Egli am 10. Oktober das Hallen-
stadion füllen. «Auch das ist ein Kindheits-
traum, der in Erfüllung geht», meint sie 
strahlend. Gerade arbeitet sie an der «wahn-
sinnigen Bühnenshow», in der auch das eine 
oder andere  bekannte Gesicht aus der Mu-
sikszene einen Gastauftritt haben wird.

Die Serienrolle  
war ein  toller 
 Anfang, aber ich 
träume gross. “

DIE SCHLAGER DES SOMMERS  SHOW  
Mit Beatrice Egli, Florian Silbereisen, Semino Rossi u.a.
Freitag | 14. August | 20.15 Uhr | MDR

Ihre Fans ho,en natürlich auf einen  Besuch 
von Entertainer Florian Silbereisen (44): 
Seit Jahren wird darüber spekuliert, ob die 
beiden mehr sind als nur Schlagerkollegen. 
«Alles, was man darüber sagen könnte, 
lässt sich in einem einzigen Satz zusam-
menfassen: Das wissen nur wir», sagt sie. 
Beatrice Egli spielt damit auf das gemein-
same  Duett der beiden an, das sie erst  
kürzlich beim «Schlagerboom Open Air» 
vertraut auf einer Schaukel sangen. «Wir 
geniessen unsere Zusammenarbeit jeden-
falls sehr.»

Ob sie vergeben ist, darüber schweigt 
Egli seit einigen Jahren bewusst. Auch habe 
sich ihre Definition von  Liebe über die Zeit 
geändert. «Ich finde, mit jedem Jahr und all 
den Erfahrungen und Begegnungen, die ich 
machen darf, wird mir bewusster, wie wich-
tig die Liebe ist – die  Liebe zu sich selber, 
die Liebe zur Erde, zur Natur, die Liebe zu 
deinen Mitmenschen. Ich bin jemand, der 
das nicht auf einen Menschen reduziert.» 
Das sei ihr zu wenig. Dafür sei Liebe zu 
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Im Grünen findet die 
Sängerin die nötige 

Energie für Projekte wie 
ihr Hallenstadion-Konzert 

am 10. Oktober.

Immer wieder stehen Beatrice Egli und  
Florian Silbereisen gemeinsam auf der Bühne.


